Erstkommunionfeier Aurich 5./6.07.2014
„Jesus – die Perle unseres Lebens“
	Einzug
	Instrumental 

	Lied
	Unser Leben sei ein Fest Str. 1+3

	Begrüßung
	Johannes

	Einführung
	Kyra

Vor dem Altar sehen wir viele Perlenketten. Viele Perlen gehören zusammen, sie sind eine Einheit. Durch einen Faden sind sie verbunden zu einem Schatz, zu einer Kette. Wie Perlen dieser Kette, so gehören wir alle zusammen. Jeder einzelne hier ist ein Schatz und ist eine Perle in Gottes Kette der Liebe. Für Gott und für unsere Gemeinde seid ihr Kinder ein kostbarer Schatz. Jesus ist es, der euch in Liebe miteinander verbindet und unsere Perle des Lebens ist. Heute feiern wir eure Verbindung und eure Gemeinschaft mit Jesus und miteinander. Ihr dürft euch immer wieder daran erinnern, dass ihr kostbare Perlen seid und dass ihr zusammengehört durch Jesus Christus, der euch miteinander verbindet. 

	Kyrie 
	Kyra oder Mutter
1. Wir sind an der wunderbaren Schöpfung dieser Welt achtlos vorbeigelaufen. Manchmal sind wir blind für die Gaben Gottes. Herr, erbarme dich!

2. In jedem Menschen können wir einer kostbaren Perle begegnen. Wir wollen aber meist nur selbst gut dastehen! Christus, erbarme dich!

3. In der Taufe sind wir in die Gemeinschaft der Kirche aufgenommen worden. Wir dürfen miteinander einen Weg gehen. Manchmal waren wir zu bequem und haben andere im Stich gelassen. Herr, erbarme dich!

	Vergebungsbitte
	Johannes 

	Gloria
	Laudato si Str. 1+3+7

	Tagesgebet
	Johannes  
Herr, unser Gott. Welche Kostbarkeiten hast du uns anvertraut! Aber oft stehen wir mit leeren Händen da. Öffne uns in dieser Feier die Augen, entkrampfe unsere Hände und schenke uns ein weites Herz. Lass uns bereit sein, deine Geschenke, deine Gnadengaben anzunehmen – durch Christus, unseren Bruder und Herrn. Amen.

	Lesung
	Kurzgeschichte nach Peter Frowein: (gelesen von einer Mutter)

Tief im Meer lag eine Muschel. Sie hatte ihre Schale ein wenig geöffnet und ließ das Wasser genießerisch über ihre Zunge fließen. Plötzlich spürte sie einen stechenden Schmerz. Ein spitzer kleiner Stein hatte sich in ihr festgesetzt. Sie streckte ihren Muskel, um den ungebetenen Eindringling loszuwerden. – Umsonst! Der schmerzende Stein saß fest.

In ihrer Not bildete die Muschel um das Steinchen herum eine weiße Perlmuttschicht. Über viele Jahre wuchs diese langsam heran. Schließlich war aus dem Steinchen eine Perle geworden. Als ein Fischer eines Tages die Muschel fand, freute er sich sehr. 

Was einmal lästig und anstrengend war, das war zu einer kostbaren Perle geworden. – Aus Leid kann Heil werden. 




	Zwischengesang
	Lasst uns miteinander 

	Halleluja-Ruf
	Halleluja nach Taizé

	Evangelium
	Mt 13, 44-46
Jesus erzählte seinen Freunden noch mehr vom

Reich Gottes. Er sagte:

„Mit dem Himmelreich ist es wie mit einem

Schatz, der in einem Acker vergraben war. Ein

Mann entdeckte ihn, grub ihn aber wieder ein.

Und in seiner Freude verkaufte er alles, was er

besaß, und kaufte den Acker.

Auch ist es mit dem Himmelreich wie mit einem

Kaufmann, der schöne Perlen suchte.

Als er eine besonders wertvolle Perle fand, verkaufte

er alles, was er besaß, und kaufte sie.“

	
	

	Katechese
	Kyra und eine Mutter mit Kindern
Ein Leben lang auf der Suche sein nach einem Schatz im Acker oder der Perle, die mein Leben verändert… Für das Kostbarste würden wir fast alles machen! Heute geht es um die größte Kostbarkeit. Einige Erstkommunionkinder versuchen, uns die Augen dafür zu öffnen.

(Kinder bringen einzelnes Puzzleteil nach vorne  es entsteht eine große Silberne Perle)

1.
(Bild Baum und Fluss): Es gibt Dinge in der Welt, die sind unendlich kostbar: das klare Wasser; der fruchtbare Boden; Sonne und Regen zur rechten Zeit; Brot auf den Tisch – jeden Tag. 

2.
(Bild glücklicher Mensch): Es gibt Werte im Leben, die sind unbezahlbar: das Licht unserer Augen; die saubere Luft, die wir atmen; die Stimme, mit der wir sprechen; Gesundheit an Leib und Seele.

3.
(„DANKE“) Alles, was uns letztlich geschenkt ist, sollte uns dankbar machen: Wir sagen Gott „danke!“ und all den Menschen, die uns helfen, diese Gaben Gottes zu erhalten. 

4.
(Bild Freundschaft): Es gibt Kostbarkeiten, für die wir oft blind sind: die Wunder am Wege; die Herrlichkeiten in der Schöpfung; die Begegnungen mit Menschen, die uns reicher machen. 

5.
(Bild von Jesus in Gemeinschaft) Jesus verbindet uns alle. Er ist immer für uns da. Wir alle sind eine Perle in der Kette seiner Liebe. Darum ist er für uns die kostbarste Perle geworden. 

6.
(Bild von Hostie) Klein und rund wie die Perle ist auch die heilige Kommunion: Jesus ist in diesem Brot des Lebens, das uns geschenkt wird. 

7.
(Bild von Kelch) Dieser Kelch erinnert uns an das Fest der Freude, das auf uns wartet: Heute – unsere Erste heilige Kommunion. 

8.
(Bild von Bibel) Ebenso kostbar sind uns die Worte, die Jesus gesagt hat. In der Bibel kann jeder die frohe Botschaft nachlesen. Sie lautet: Gott liebt uns Menschen. In guten und in bösen Tagen ist Gott mit seinem Sohn Jesus Christus bei uns. 

Kurze Ansprache: Jesus – die Perle unseres Lebens (Kyra)

	Tauferinnerung
	Hinführung zur Tauferinnerung: Kyra
Liebe Erstkommunionkinder!                                                                                                                                                      

Vor vielen Jahren haben eure Eltern und Paten das Taufversprechen für euch abgelegt. Sie haben euch damit unter den Schutz Gottes gestellt und wollten, dass ihr als Kinder Gottes lebt. Ihr habt euch auf eure erste heilige Kommunion vorbereitet. Deshalb werdet ihr jetzt selbstständig das Taufversprechen ablegen als Ausdruck eures Glaubens, dass Gott in seinem Sohn Jesus Christus immer bei euch sein wird. Dazu werden Eure Kommunionkerzen angezündet. 
Taufkerzen anzünden!

Erneuerung des Taufversprechens (Priester/Kommunionkinder)

Priester:

Die leuchtenden Kerzen erinnern euch und uns an die Taufe. Sie sind das Licht auf eurem Weg mit Jesus.

Ich darf euch jetzt fragen und zu euch sprechen:

Priester:

Es gibt viele falsche Wege im Leben. Jesus möchte, dass wir immer wieder den richtigen Weg zu Gott und den Menschen suchen. Wollte ihr das versuchen?

Kinder: Ja, das will ich.

Priester: Gott ist unser Schöpfer. Er hat uns das Leben geschenkt. Glaubt ihr, dass er alle Menschen liebt und dass sein Versprechen, bei uns zu sein, immer gelten wird?

Kinder: Ich glaube!

Priester: Jesus geht mit uns auf unserem Lebensweg. Er ist mitten unter uns in unserer Gemeinde in unseren Familien, überall dort, wo zwei oder drei sich in seinem Namen auf den Weg machen.

Glaubt ihr, dass Jesus, der Sohn Gottes, uns den Weg des wahren Lebens gezeigt hat?

Kinder: Ich glaube!

Priester: So wie Jesus den Menschen geholfen hat, neu anzufangen, sollen auch wir bereit sein, einander zu vergeben und Frieden zu stiften. So können wir füreinander Menschenfischer und Weggefährten sein. Wollt ihr das versuchen?

Kinder: Ja, das will ich.

Priester: Ohne den Heiligen Geist fehlt uns der Antrieb um Neues und Gutes zu wagen, in unserem eigenen Leben und in der Gemeinschaft aller Christen. Glaubt ihr, dass Gottes Geist uns so begeistern kann, dass wir das Gute und Richtige tun?

Kinder: Ich glaube!

P.: Jesus hat gesagt, daran werden alle Menschen erkennen, das wir seine Jünger und Jüngerinnen sind.                                                                                       Kinder: Amen

P.: Zur Erinnerung an unsere eigene Taufe wollen wir gemeinsam unseren Glauben bekennen mit dem Lied:

	Credo
	Ich glaube an den Vater

	Fürbitten
	Johannes 
Gott, wunderbar hast du uns geschaffen. Wir sind kostbare Perlen in deiner Hand. Du liebst uns, darum tragen wir dir unsere Bitten vor:

1. Hilf, dass wir vor dir still werden, damit auch in uns die kostbare Perle wachsen und sich festigen kann. Gott unser Vater: Wir bitten dich erhöre uns.

2. Hilf allen, die verschlossen sind, dass sie liebenden Menschen begegnen, die ihnen helfen, sich zu öffnen und Schätze in sich zu entdecken. Gott unser Vater: Wir bitten dich erhöre uns. 

3. Hilf allen, die abgelehnt und verachtet werden, dass sie Menschen finden, die in ihnen den kostbaren Schatz, die wertvolle Perle, entdecken. Gott unser Vater: Wir bitten dich erhöre uns. 

4. Hilf allen, die andere verurteilen. Öffne ihre Augen, damit sie über das Äußere hinwegsehen und an das Gute im andern glauben. Gott unser Vater: Wir bitten dich erhöre uns. 

5. Nach der schönen Vorbereitungszeit in der Gemeinschaft der Gruppe bitten wir: Hilf uns Wege zu finden, auch nach dem Fest noch diese Gemeinschaft stark zu machen. Gott unser Vater: Wir bitten dich erhöre uns.

Johannes: Gott, höre unsere Bitten und hilf uns das zu schätzen, was du uns anvertraut hast durch Jesus Christus, deinen Sohn. Amen.

	Gabenbereitung
	Wenn das Brot, das wir teilen Str. 1-3

	Gabengebet
	Johannes
Herr, unser Gott. Wie du diese Gaben von Brot und Wein in Kostbares verwandelst, so lass auch in uns das Gute und Schöne wachsen und reifen – durch Jesus Christus, unseren Bruder und Herrn. Amen. 

	Sanctus
	Du bist heilig du bringst Heil

	Vaterunser
	

	Friedensgruß
	Hewenu schalom alechem 

	Agnus Dei
	

	Kommunion
	

	Danksagung
	Meditation (Mutter)
Es gibt so viele verschiedene Perlen:

aus Holz, aus Porzellan, aus Glas, aus buntem Plastik, aus Filz,

aus Papier,

oder ist es eine echte Perle aus einer Muschel?

Perlen können so verschieden sein wie Menschen.

Auch Menschen sind bunt und wie aus verschiedenem Holz

geschnitzt.

Wir sind verschieden – wie diese Perlen.

Bin ich wie meine Perle?

Eher rund oder kantig,

hart oder eher weich,

geschmückt wie eine Glitzerperle oder eher schlicht?

Das Besondere an Perlen ist:

Sie werden geliebt.

Schon kleine Mädchen lieben es, Perlenketten aufzufädeln und

sich um den Hals zu hängen.

Und nicht selten ist eine Perlenkette der schönste Schmuck einer

Braut.

Perlen werden geliebt. – Und ich? Werde ich auch geliebt?

Eines haben die meisten Perlen gemeinsam:

Sie haben in der Mitte ein Loch.

Es fehlt etwas in ihrer Mitte.

Und die Leere will ausgefüllt werden

– durch eine Schnur, ein Band, eine Kette.

So können viele verschiedene Perlen gemeinsam miteinander

verbunden werden,

zu einer Kette.

Die wahre Bestimmung einer Perle ist eine Kette,

eine Gemeinschaft von Perlen,

verbunden durch ein gemeinsames Band.

Verbunden wie wir,

verbunden durch den Glauben, die Liebe, die Hoffnung, den

Heiligen Geist,

verschieden und doch verbunden.

	Schlussgebet
	Johannes
Herr, unser Gott. Du hast uns gestärkt mit deinen Kostbarkeiten: deinem Wort, deinem Brot und deiner Gemeinschaft. Lass uns den Weg zu deinem ewigen Fest finden. Darum bitten wir dich durch Christus unseren Bruder und Herrn. Amen. 

	Segen
	

	Schlusslied
	Er hält die ganze Welt in seiner Hand

	Auszug
	Instrumental


